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Westen«, zwischen den Liebhabern lien auch noch In aller Offentlichkeit
komme 5 »Oft« Eitersuchtsdra- hnerumliegen! Wer mıt ift operliert,
NECN, ynicht selten« SE Blutrache hat In der ege!l kein roblem mMıt der

worden. SO nelt sich Leiche, wei|l das Opfer eıner Im
das (‚janze anhört, UNSCHAU ıst 5 Hinblick auf den Jater unverdächti-
niıcht [1UT formuliert, sondern auch SCn Stelle zusammensackt, röchelt
recherchiert. un stirbt; da sollte [11al) sich mMuiıt

erta Böse der Tatwaffe doch mehr ühe
geben können! Aber 111a findet
ohl eınen Stofß Oblaten als auch
eine eindeutig gesundheitsschädliche
/utat nebeneinander Im Buro des 18 BSancta Simplicitas ters SAaNCGCTA Simplicitas! Aber ES geht
noch welter: Eın derart verdächtiges

Uwe Birnstein Ensemble 111055 Ja selbst eınem EVan-

gelischen Pfarrer auffallen, und SC-Tödliches Abendmahl, Gütersloher chieht 5 dann auch. Der wiederum
Verlag, Güterslioh 2003, 1538 eıten, |ässt sich das Giift vorsorglich In die
8,50 Tasche gleiten, als Bewelsmittel, un

ruft die Polizel. annn [11aN}5n dumm
seIn? Man kann; die Polize!l erlaubt SDie evangelische storın atja Hal-

berberg (Uut Was für Homosexuelle und der Autor ebenfalls.
und die Gen-Mafia, und SIE Sowelt 7ur Kriminalistik, mıt der

s nicht eben FE hesten steht Dochfejert mıiıt eInem katholischen Kaplan,
schwul und natürlich gutaussehend, dem Koman geht oh| In ersier l T

nıe Gesinnung und Lebenswelt;die Verbote der Amtskirchen
eın Öökumenisches Abendmahl auf und hier werden wır besser edient,

auch WEnnn 6> dann insgesamt dochdem ökumenischen Kirchentag In
Berlin. Doch die (theologisch nıcht reichlich plakativ zugeht. atja Hal-

berstadt gehört Zzu inkskirchlichennäher qualifizierte) Oblate, die der
Kollege Vo anderen Uter ihr VeTlT-

Milieu und Maren elster ebenfalls;
hier sollen wır UunNns wohlfühlen. Aufabreicht, erwelıst sich sehr schnell

als letal Maren Meilster, evangeli- der Gegenseite jedoch stehen eine
enge hböser Menschen, diesche Theologin und Privatdetektivin,

nımmt Gottesdienst teil un hat [an als Kirchentante Iyps
5aNzZ infach nicht leiden INas Undihren ersien Fall das Aufregende ıst [Die hängen alle

atja Halberberg kann eiınem irgendwie ZUSaMMenN, ob NUu
Leid Lun, aber Im Girunde ıst &5 eher reaktionäre Katholiken, die (jen-
der Mörder, der Mitgefühl G[I- Maftia der radikalprotestantische
regt LDenn zuerst wird, auch Bibelspinner sind LDer Autor bringtiImmer, auf Seite seın schwarzes ES tatsächlich fertig, gut verdienende
Geheimnis vorzeitig ausgeplaudert, Genomexperimentierer und rechts-
und dann |ässt er seINE Mordutensi- katholische Protestantenfresser Hand
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In Hand arbeiten lassen, und die Erfüllte Lebenhaben natürlich ihre Verbindungen
His In die Polizei! Was SIE letztlich g —
meıInsam haben, ıst eın immer wieder Lutz Van Dıijk/Günter Grau
angeprangerter Reinlichkeitswahn; Einsam War ich nıe. chwule
nicht umsonst findet sich In diesem unier dem Hakenkreuz 1933-
Lager auch eine Nonne mıt Wasch- 1945, Querverlag, Berlin 2003,

da ird die Symbolik dann 176 eiten, 12,90
doch WAas dreist. Nun, diese Leute
wollen die Kirche VOoTl Homosexuel- |JDer Querverlag hat | utz Varn Dijkslen un die menschliche Natur VOoIrNn hereits 99) erschienenes Buch »Eın
Krankheit und Schwäche gesaäube erfülltes Leben trotzdem C In die-
wissen, sind darum höse und mussen S« ahr In eıner aktualisierten un
sich VOon Maren eıster unverschäm- erwelterten Neuausgabe veröffent-

- ragen gefallen lassen. Ist schon lıcht EIT Interviews sind n dem Buch
recht, aber &5 ware ohl auch nıcht versammelt, die den Blick öffnen für
SahZ verkehrt, WEenNn Maren eıster die unterschiedlichsten Erfahrungen
und ihre reunde sich besser Aaus der Zeıt des Urıtten Reiches DITZ
In die Denk- und Lebenswelt der An- Spanne reicht Von der Kalsertreue
dersdenkenden einfühlen könnten. über Flucht un Verfolgung Hs hın
Im Girunde ird hier eın Jahrtausend- C Widerstand.
wende-Feld-Wald-und-Wiesen-Pro- DITS Texte sind melst zehnseitige
testantısmus bsolut geselz! und auch Portrats, denen [an stark anmerkt,
katholischen Zauderern als Oorm dass SIE AUS$S Interviews entstanden
vorgeschrieben. Sollen die sich doch sind manchmal Aaus mehr-
nicht anstellen mıiıt ihrer Fucharis- maligen. Nützlich sind die Quel

len- un Literaturangaben. Fın KOm-tıe! Aber, rag [an sich auch Al
schwuler Protestant: Was hat diese entar VOo (ijünter CFaR nımmt die

historische Einordnung VOTI. l Der HıSs-Art Von Religion eigentlich bieten?
VWOo bleibt das Geheimnis und die toriker wirft die T rage auf, ob die L e-

benszeugnisse ytypisch« für die /eıtErlösung? Wo ird der Alltag uUurcn
des Nationalsozialismus selen.brochen, WEeNn INan nıicht gerade,

Die Aufarbeitung der SchicksaleWIE Maren eıster ES Lut, mMıt
eiınem attraktiven un anderweitig Homosexueller begann MNUur schlep-
ierten Pfarrer die Fhe bricht? pend. (irau welst darauf hin, dass

|J)as sind - ragen, die INan viel- der Zeitgeschichtsforschung gerade
einmal eın Dutzend authen-leicht dl niıcht stellen sollte. Man

kann den IMI auch einfach MNur 1 unNn-
tischer Zeugnisse rzrur Verfügung
stand Die olge davon WAdIr, dass dasterlesen und nebenbe] se fressen, Schicksal VOoON Juden un HOomosexu-dann Ist Nan In drei tunden fertig ellen über viele re hinweg gleich-
gesetzt wurde Unrecht, WIE

Friedrich Wagenteld (irau darlegt »Umerziehung« un


